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1. Forschung, Lehre und Transfer

Stiftungsprofessur Sozialokologie der Waldokosysteme: Prof. Dr. Pierre lbisch

Die Aktivitaten betrafen die (Ublichen
hochschulinternen Aufgaben ebenso wie
Wirkungen nach aufSen. Intern erfolgte die
Teilnahme an der Hochschulselbst-
verwaltung, insbesondere im Rahmen der
Leitung des Studiengangs. Es erfolgten
Aktivitdten im Rahmen der Werbung fir
den Studiengang und der Vertretung des
Studiengangs gegeniiber Gremien und
Hochschulleitung.

Weiterhin wurde die gemaR Curriculum
vorgesehenen Aufgaben in der Lehre
versehen, ab Wintersemester 2024/2025,
mit Ausnahme der Betreuung und
Begutachtung von diversen
Examensarbeiten verschiedener
Studiengdnge, ausschlieRlich im Studiengang Sozialokologisches Waldmanagement.

Stiftungsprofessor Pierre Ibisch im Buchenurwald der rumdnischen
Waldkarpaten (Nationalpark Semenic-Cheile Carasului) / Foto:
Christoph Nowicki

Es erfolgte die Mitwirkung an der Begutachtung von mehreren an anderen Hochschulen eingereichten
Dissertationen (Universitaten Goéttingen, Bonn, Potsdam). Im Falle von Philipo Jacob Mtweve aus
Tansania, der am ZEF in Bonn arbeitete, erfolgte die Zweitbetreuung. In der eigenen Arbeitsgruppe
wird v.a. Yojana Adhikari erstbetreut, die zielgerichtet auf eine Promotion hinarbeitet.

Im Bereich der Forschung und des Transfers erfolgte die Leitung des Centre for Econics and Ecosystem
Management sowie der diversen Projekte inkl. Personalverantwortung. Dazu gehorten auch gréRere
Konsortialvorhaben wie PYROPHOB und Healthy Forest Regions. Mehrere Projekte konnten erfolgreich
abgeschlossen werden.

Zu den externen Aufgaben gehorten u.a. unzdhlige Gutachten fiir wissenschaftliche Zeitschriften (z.B.
Nature Communications, Discover Applied Sciences, Environmental Monitoring and Assessment,
Scientific Reports, Environmental Monitoring and Assessment, Agricultural and Forest Meteorology,
Earth's Future, Forest Ecology and Management, Scientific Data, Perspectives in Ecology and
Conservation). Zudem gab es eine intensive Vortrags- und Referententatigkeit (z.B. Waldtagung Bad
Zwesten, Wohllebens Waldgipfel, Tagung des BfN auf der Insel Film, Tagung von Czech Globe in
Tschechien). Die Wirkungen nach auBen kénnen auch gut anhand der Publikationen und des
Medienspiegels nachvollzogen werden (siehe unten).

Anfang 2025 endete die Mitarbeit in einer 23-kdpfigen europaischen Arbeitsgruppe der europaischen
Akademien der Wissenschaften (European Science Academies Advisory Council (EASAC)), die auf
Einladung der Nationalen Akademie der Wissenschaften Leopoldina zustande gekommen war. Der
Report “Changing Wildfires - Policy Options for a fire-literate and fire-adapted Europe” erfuhr eine
weite und positive Beachtung. Ein von EASAC mitgeteiltes Transfer-Ergebnis war die Aufnahme von
Empfehlungen zum Umgang mit Feuer in das Abschluss-Statement des G7-Gipfels im Juni 2025.

Der erste Bericht des Wissenschaftlichen Beirats fir Natirlichen Klimaschutz (WBNK), der als
umfassende Stellungnahme unter dem Titel ,Optionen zur Weiterentwicklung des ANK“ im Juli 2025
an die Bundesregierung lUibergeben wurde, stield auf breite fachliche und mediale Resonanz. Der Beirat,
dem auch Pierre Ibisch angehort, betonte in dem Bericht die Dringlichkeit, das Aktionsprogramm
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Naturlicher Klimaschutz (ANK) massiv auszubauen, da der Landnutzungssektor derzeit mehr
Emissionen verursacht als er bindet. Medien wie Tagesspiegel Background oder energiezukunft
werteten den Bericht als deutlichen Appell an die Politik, den Natlrlichen Klimaschutz nicht nur als
Okologisches Begleitprojekt, sondern als zentralen Hebel fir Sicherheit und Wohlstand zu begreifen.
Bundesumweltminister Carsten Schneider nahm das Gutachten entgegen und stellte im Oktober 2025
darauf basierende Vorschlage zur Weiterentwicklung des ANK vor.



Stiftungsprofessur Wertebasierte Waldékonomie: Prof. Dr. Daniel Johnson

Prof. Dr. Daniel Johnson hat seine
Professur flir Wertebasierte Waldodko-
nomie erfolgreich angetreten und im
Wintersemester 2024/25 seine ersten
Lehrveranstaltungen gehalten. Zusammen
mit Profin. Dr. Katharina Lohr bewarb er
den Studiengang beim
Hochschulinformationstag und stellte ihn
Studieninteressierten vor. Im Jahr 2025
engagierte er  sich in  diversen
Hochschulgremien,  entwickelte und
leitete weitere Module des Studiengangs
»Sozialokologisches Waldmanagement”,
darunter ,Aktuelle  wissenschaftliche
Ergebnisse und Diskurse”,

Stiftungsprofessor Daniel Johnson bei studentischen Ubungen im ,Projektmanagement” und ,Methoden
Liibecker Stadtwald. / Foto: Christoph Nowicki \jnd Grenzen der okonomischen

Bilanzierung”. Darliber hinaus nahm er an
weiteren Modulen teil, beispielsweise an dem exkursionsbasierten Lehrmodul ,Vulnerabilitat,
Resilienz und Risikomanagement in Walddkosystemen am Beispiel der Mittelgebirge Deutschlands”,
um sich ein konkretes Bild von den Waldern der Mittelgebirge zu machen und mit Praxisakteuren vor
Ort zu sprechen. Zudem arbeitete er kontinuierlich an der Entwicklung weiterer Module fiir die
folgenden Semester, darunter ,Angewandte Okonomie der Waldékosystemleistungen” fiir das
Sommersemester 2026. Neben den Lehrangeboten des Studiengangs ,Sozialokologisches
Waldmanagement” integrierte er die Themen der wertebasierten Waldékonomie auch in andere
Studiengdnge der HNEE, beispielsweise in das Modul ,,Einfiihrung in die nachhaltige Entwicklung” oder
in verschiedene Module des internationalen Masterstudiengangs ,,Global Change Managements” (M.
Sc.).

Neben der Lehre ist er in der Entwicklung und Akquise neuer Forschungsprojekte aktiv. Inhaltlich
befasst sich die Forschung mit der 6konomischen Bewertung von Okosystemleistungen, der
Entwicklung von Anreizinstrumenten fiir einen sozialokologischen Umgang mit Waldern sowie
weiteren Okonomischen Aspekten einer sozialokologischen Waldbewirtschaftung, darunter
Geschéaftsmodelle. Im Sommer nahm er an dem FutureForestForum im Harz teil, um sein Netzwerk zu
erweitern. Er erstellt Forschungsantrage an der HNEE wund ist als stellvertretender
Vorstandsvorsitzender und Griindungsmitglied des neu gegriindeten ECONICS Institute e. V. intensiv
mit Forschungsaktivitaten rund um das sozialokologische Waldmanagement und die sozialokologische
Waldbewirtschaftung beschaftigt. Er unterstitzt den Forschungsverein, der als Think Tank fir die
Forderung der Idee der ECONICS sowie der sozialokologischen Waldbewirtschaftung konzipiert ist, mit
seiner Expertise fir 6konomische Analysen in den Projekten sowie mit seinen umfassenden
Erfahrungen und Erkenntnissen im Projektmanagement. Das ECONICS Institute ermoglicht ihm und
seinem Team eine breite Darstellung, Forschung und Umsetzung der Aktivitaiten der
sozialokologischen Waldbewirtschaftung und stellt ein zusatzliches Instrument dar, um die vielen
Akteure in der Transformation zum sozial6kologischen Umgang mit dem Wald starker zu vernetzen.

Neben den bereits genannten Aktivitdten engagiert sich Prof. Dr. Daniel Johnson seit November 2025
auBerdem ehrenamtlich in der Praxis als Geschaftsfiihrer der woodify GmbH. Das Unternehmen
verkauft CO,-Zertifikate flir Waldschutzprojekte und entwickelt in Zusammenarbeit mit dem ECONICS
Institute neue Projekte. Mit dieser neuen Rolle ist das Unternehmen nach Chorin gezogen, um die
Zusammenarbeit zwischen Wissenschaft und Praxis in den Bereichen Waldschutz und Klimaprojekte
zu intensivieren. Durch dieses Engagement setzt Prof. Dr. Daniel Johnson seine Forschungsergebnisse
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nicht nur direkt in die Praxis um, sondern ermoglicht den Studierenden des Programms
,Sozialokologisches Waldmanagement” im Rahmen seiner Lehrangebote und des Praxissemesters
auBerdem einen ndheren Bezug zur Praxis.



Stiftungsprofessur Sozialokologische Waldgovernance: Prof." Dr. Katharina Lohr

Das langwierige Berufungsverfahren fir
die Professur flir Sozialokologische
Waldgovernance wurde im ersten Quartal
2025 erfolgreich abgeschlossen. Profin. Dr.
Katharina Léhr hat zum 01.03.2025
zunachst  als  Vertretungsprofessorin
begonnen und ist seit dem 01.06.2025 auf
Lebenszeit ernannt. Mit Beginn des
Sommersemesters 2025 ist Katharina Lohr
direkt mit dem Modul ,Einflihrung in die
sozialokologische = Waldgovernance’ in
N SOW Lehre eingestiegen. Auch hat sie sich
Stiftungsprofessorin Katharina Lohr auf dem HNEE-Waldcampus /  gleich in die Module ,Aktuelle Trends und
Foto: HNEE | Ulrich Wessollek  Diskurse sozial6kologisches
Waldmanagement I sowie dem
exkursionsbasierten Modul ,Vulnerabilitat, Resilienz, und Risikomanagement in Waldokosystemen am
Beispiel der Mittelgebirge Deutschland’ eingebracht. Zum Wintersemester 2025/26 hat sie Lehre der
Module ,Einfihrung in die sozialokologische Waldovernance, ,Trend und Innovationen
Sozial6kologischer Waldgovernance’, ,Waldbewirtschaftungsstrategien Il — (Komponente im Stadtwald
Lubeck)’, ,Aktuelle Trends und Diskurse sozialokologisches Waldmanagement 1I° sowie im Rahmen
anderer HNEE Studiengénge anteilig Gbernommen.

Im Rahmen der SOW Module wurden diverse S6W Praxispartner*innen durch Flachenbesuche oder
Gastbeitrage an der HNEE eingebunden (Landesforsten Brandenburg, DIMUS, Greenpeace, Bikeplan),
sowie das bestehende Netzwerk genutzt und proaktiv erweitert um Berliner Forsten, Urbane
Waldgarten — Britz, Gemeinde Kleinmachnow — Bannwald, Arbeitsgemeinschaft Deutscher
Waldbesitzerverbande, AGDW — Die Waldeigentiimer e.V., Netzwerk Soziologische Waldforschung,
Leibniz-Institut  fiir 6kologische Raumentwicklung (IOR) und das Leibniz-Zentrum  fiir
Agrarlandschaftsforschung (ZALF) e.V.

Neben Lehrtatigkeiten hat Katharina Lohr u.a. an hochschulinternen Aktivitdten und Gremienarbeiten
mitgewirkt, beim HNEE Tag der Offenen Tir SOW beworben und Interessierte beraten, diverse
Qualifizierungsarbeiten (Master- und Doktorarbeiten) betreut und begutachtet, Forschungsaktivitaten
und Projektmittelakquise fortgefiihrt, an Veranstaltungen und Netzwerkaktivitdten teilgenommen,
u.a. Waldsymposium 2025 in Fulda und Waldallianz Treffen im Marz (Reiersdorf) und Juli 2025
(Hamburg), sowie extern geforderte Dienstreisen innerhalb Deutschlands (GIZ/F4F Bonn) und
international (Stdafrika) wahrgenommen zur Starkung von Wissenstransfer und Synergien zwischen
Akteuren aus Wissenschaft, Forschung und Praxis.

Vom 01.10.2025 — 31.01.2028 hat Profin. Lohr eine Forschungsprofessur erhalten, um bestehende
Projektaktivititen im Bereich Wiederherstellung von Okosystemen (DFG gefdrdert) fortfiihren zu
kdnnen. 50% der Lehre wird durch einen projektfinanzierten wissenschaftlichen Mitarbeiter
ibernommen, wobei die Module und Verantwortlichkeiten noch abgestimmt werden. Der
wissenschaftliche Mitarbeiter hat zum 01.10.2025 sein Arbeitsverhéaltnis an der HNEE begonnen.
Darliber hinaus ist Katharina Lohr Griindungsmitglied des ECONICS Institute e. V.,



Studiengangskoordinator & Dozent: Christoph Nowicki

Die HNEE hat zum Wintersemester
2025/26 bereits die zweite Kohorte von
S6Wi-Studierenden immatrikuliert und mit
26 Studierenden die Kapazitdt des
Studiengangs voll ausgelastet (angedacht
sind 25 Studierende pro Jahrgang). In der
ersten Kohorte sind weiterhin 16
Studierende eingeschrieben. Damit laufen
nun bereits zwei Jahrginge parallel und
nehmen die unterschiedlichen
Modulangebote wahr. Die Studiengangs-
koordination ist vom Prozess der
Studierendengewinnung und Beratung an,
Uber die Auswahl der Bewerber*innen bis
zur Planung und Durchfiihrung der Module
sowie studiengangsbezogenen Veranstaltungen intensiv involviert. Abgesehen von einzelnen
Lehrangeboten im internationalen Mastersstudiengang Global Change Management (z.B. Global
Change and Development, in Kooperation mit der GIZ) sowie einzelne Beitrdgen in anderen
Modulkontexten, findet die maligebliche Lehre im Studiengang Sozial6kologisches Waldmanagement
statt. Einige der Lehrangebote werden eigenverantwortlich von Christoph Nowicki durchgefiihrt,
andere zum Teil auch zusammen mit den Praxispartner*innen des Studiengangs (z.B.
Waldbewirtschaftungsstrategien | & Il mit dem Landesforstbetrieb Reiersdorf und dem Liibecker
Stadtwald). Darlber hinaus werden weitere Lehrveranstaltungen stellvertretend flr Pierre Ibisch
durchgefiihrt, der zur Umsetzung seine Forschungsprofessur einen entsprechenden Deputatserlass
(50%) erhalt.

Studiengangskoordinator Christoph Nowicki im Buchenurwald der
rumdnischen Waldkarpaten / Foto: Matthias Schickhofer
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Einfihrungsmodule I

Fakultative Module ‘ Wahlpflichtmodule

Exemplarische Semesterabldufe mit kontinuierlich und geblockt laufenden Lehrveranstaltungen

Kontinuierlicher Unterricht ‘

Neben der Lehre zahlt die Pflege, Koordination und der kontinuierliche Ausbau des wachsenden
Netzwerks an Forder- und Praxispartner*innen zu den zentralen und semesterbegleitenden Aufgaben
der Studiengangskoordination. Dieses Netzwerk bildet eine wesentliche Grundlage fir die praxisnahe
Ausrichtung des Studiengangs und tragt malgeblich zur Qualitdt der Ausbildung sowie zur
nachhaltigen Verankerung des Studiengangs im fachlichen und beruflichen Umfeld bei.
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Ein weiterer Schwerpunkt der Tatigkeit liegt in der Studienfachberatung, die Studierende (iber den
gesamten Studienverlauf hinweg begleitet. Dazu gehoren sowohl die Beratung bei
studienorganisatorischen und inhaltlichen Fragestellungen als auch die individuelle Unterstiitzung in
besonderen Studien- oder Lebenssituationen. Eng damit verbunden ist die Anbahnung, Begleitung und
Unterstitzung der studentischen Projekte im  Praxissemester (5. Semester). Die
Studiengangskoordination (Praktikumsbeauftragter) fungiert hierbei als Schnittstelle zwischen
Studierenden, Praxispartner*innen und Hochschule und stellt die Qualitatssicherung sowie die
inhaltliche Passung der Projekte sicher.

Darliber hinaus ist die Studiengangskoordination in eine Vielzahl studiengangsbezogener und
hochschulweiter Gremienarbeiten eingebunden. Dazu zahlen unter anderem die Mitarbeit in der
Studienkommission, der Schoolversammlung sowie im Prifungsausschuss. In diesen Gremien wirkt die
Koordination an der strategischen Weiterentwicklung des Studiengangs, an curricularen Anpassungen
sowie an libergeordneten hochschulischen Entscheidungsprozessen mit.

Weitere Aufgaben umfassen die Semester- und Lehrveranstaltungsplanung, einschlieBlich der
Koordination von Lehrbeauftragten, die Unterstiitzung eines reibungslosen Lehrbetriebs sowie die
Abstimmung mit beteiligten Organisationseinheiten. Erganzend hierzu gehoren das Berichtswesen,
MalBnahmen des Qualitatsmanagements, hier insbesondere die regelmaRig stattfindenden
Semestergesprache, ergdanzend zur zentral gesteuerten Lehrevaluation, sowie Aktivitditen der
Offentlichkeitsarbeit zum Aufgabenprofil. Diese tragen zur Transparenz, zur kontinuierlichen
Verbesserung der Studienbedingungen und zur Sichtbarkeit des Studiengangs innerhalb und aulSerhalb
der Hochschule bei.

Insgesamt leistet die Studiengangskoordination damit einen wesentlichen Beitrag zur
organisatorischen, inhaltlichen und strategischen Sicherung und Weiterentwicklung des Studiengangs.



Studiengangsstatistik

Die Entwicklung der der Interessent*innen und Bewerber*innen ist Giber die letzten beiden Jahre
weiter gewachsen, eine erste kleine Studiengangsstatistik, die von jetzt an angefertigt und
fortgeflihrt wird, zeigt uns diesen positiven Trend.

Studierendenstatistik der ersten beiden Immatrikulationsjahrgénge

Immatrikulationsjahr | Bewerbungen -> davon Studierende Studienplatz-
international (zum Start des kapazitat
Bewerbungen Studiums) (Festlegung)
2024 32 0 17 25
2025 63 3 26 25

Statements von Studierenden

=, Marcus Jurk

,, Das Besondere an diesem Studien- A . Studerit Sazlalbkologlsches
gang ist, dass ich nicht nur unheimlich viel ¥ , : Waldmanagement

iiber den Wald lerne, sondern das Okosys- ' '
tem Wald in all seinen Facetten praktisch
erleben kann. Vom ersten Semester an ha-
ben wir die neuesten sozialokologischen Er-
kenntnisse immer auch im Feld erproben
konnen. Dabei hat mir das kooperative Mit-
einander zwischen den Studierenden und
auch mit den vielen Praxispartnern das Ge-
flhl gegeben, bereits im Studium Teil eines
lebendigen Waldwandels zu sein. Ein Studi-
um, das nicht nur SpaR, sondern auch Hoff-
nung macht!

” : : : Anna Warnow
Ich hatte nie gedacht, dass wir tat- Studentin Sozialdkologi-

sachlich so viel Zeit im Wald verbringen! Ptk L e Waldmanagement
Das eigene Erleben der unterschiedlichen A
Waldsituationen und die Einblicke, die wir
von den vielen Praxispartnern vor Ort be-
kommen, sind unglaublich wertvoll fiir das
Verstandnis der Waldokosysteme und ihrer
Bedeutung fiir uns Menschen.
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Exkursions- und erfahrungsbasiertes Lernen im Studiengang

Im Folgenden werden einige Beispiele von Lehrveranstaltungen aus den letzten beiden Semestern
gegeben (in chronologischer Abfolge), die einen kleinen Eindruck des projekt- und erfahrungsbasierten
Lehrens und Lernens in unterschiedlichen Modulkontexten zu vermitteln sollen. Einige dieser
Lehrveranstaltungen werden in enger Kooperation zusammen mit und z.T. auch bei unseren
Praxispartner*innen durchgefihrt.

= Modul: Waldbewirtschaftungsstrategien 1(@) (April 2025) / Praxispartner: Landesbetrieb Forst
Brandenburg, Forstbetrieb Reiersdorf; Verantwortlich: Dietrich Mehl (mit Kolleg*innen & Mitarbeitenden)

i 4

S6Wis (Matrikel 24) mit Annette Meckel; Einblicken in die Welt der Pilze / Foto: Christobh Nowicki

el 24) mit Dietrich Mehl; Eintwic
11

klung eines ,,Waldgefiihls“ / Foto: Christoph Nowicki



S6Wis (Matrikel 24) beim Abschluss des Modulteils in Reisersdorf / Foto: Christoph Nowiki

= Modul: Waldbewirtschaftungsstrategien I(b) (Mai 2025) / Praxispartner: Stadtwald der Hansestadt
Libeck; Verantwortlich: Hannes Napp (mit Kolleg*innen & Mitarbeitenden)

\‘,r(‘" ;"f’ P S ol gt 3 B d it A g
S6Wis (Matrikel 24) zum Start des Modulteils in Liibeck mit Betriebsleiter Hannes Napp und Revierleiterin Annalena
Puklowski / Foto: Christoph Nowicki

12



S S ERE e AL S i N ARG e N T e O N S SN
S6Wis (Matrikel 24) mit Revierleiterin Anna Enderle, Revierleiter Jonas Gardlo und dem freiberuflichen Forsteinrichter
Martin Schmid; Kartierungs- und Vermessungsiibung / Foto: Christoph Nowicki

13



= Modul: Vulnerabilitat, Resilienz und Risikomanagement in Waldokosystemen am Beispiel der
Mittelgebirge Deutschlands (Mai 2025) / Verantwortlich: Prof. Dr. Pierre lbisch (mit Kolleg*innen,
Forderpartner*innen und Praxispartner*innen)

e G 1

KA
i J\,\% i

\\ \{\W\K\‘z |

e M &
oph Nowicki / Foto: Christoph Nowicki

it s

S6Wis (Mdtrike/ 24)7auf dem Brocken mit Pierre Ibisch, VDar.hiel Johnson und Christ
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S6Wis (Matrikel 4) im Reinhardswald im Gesprdch mit Oliver Penner vom ,Aktionsbiindnis Mdrchenland’zum Théma
Windkraft im Wald / Foto: Christoph Nowicki

{ |

Yarderyrgy
Forstsheig

S6Wis (Matrikel 24) im Reinhardswald im Gespréch mit Oliver Penner und Annette Miiller-Zitzke vom ,Aktionsbiindnis
Modrchenland’ zum Thema Windkraft im Wald / Foto: Christoph Nowicki
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n Kreises — Mitglied der Wald-Allianz — im Gespréich zum Thema
Waldentwicklung nach Borkenkdferkalamitét mit den Waldverantwortlichen Frank Herhaus (Dezernet), Christoph

Weitkemper (Amt fiir Planung, Entwicklung und Mobilitit), Christoph Weber (Revierférster), Axel Lang (ehem.
Revierférster) / Foto: Christoph Nowicki

S6Wis (Matrikel 24) im Wald des Oberbergische

S6Wis (Matrikel 24) im Wald des Oberbergischen Kreises im Gespréch mit Frank Herhaus (iber das Rdumen vs.
Stehenlassen der Diirrsténder / Foto: Christoph Nowicki

e - »

Wald des Oberbergischen Kreises mit Christoph Weber auf einer Untersuchungsfiéche der
natiirlichen Sukkzession nach Borkenkdferkalamitdt / Foto: Christoph Nowicki

~

S6Wis (Matrikel 24) im
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S6Wis (Matrikel 24) im Wald des Familienb;etriebs der Hatzfeldt-Wildenburg'schen Forstverwaltung; Inventuriibung mit
Inga Engelhardt, Mitarbeiterin des Econics Instituts / Foto: Christoph Nowicki

B o e %
em Besuch des Wald des Familienbetriebs der Hatzfeldt-Wildenburg'schen Forstverwaltung im
Gesprdch mit Privatwaldbesitzer Hermann Graf Hatzfeldt / Foto: Christoph Nowicki

S6Wis (Matrikel 24 nach d

' Pierre Ibisch im Gespréch mit thatwaldbesitzer Nikolaus Graf Hatzfeldt und dem Geschdftsfiihrer der Hatzfldt—
Wildenburg'schen Forstverwaltung, Dr. Riidiger Hunke / Foto: Christoph Nowicki
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(Christoph Wehner und Hendrik von Riewel) und der Umweltstiftung Greenpeace, die ebenfalls Mitglied der Wald-Allianz
und zudem Férderpartnerin des Studiengangs ist / Foto: Christoph Nowicki

N i
S6Wis (Matrikel 24) im Zukunftswald Unterschénau im Gespréch mit Hendrik von Riewel zu der Funktion von
Weisergattern / Foto: Christoph Nowicki

»

o - ik )
S6Wis (Matrikel 24, hier Jonas Schmidt) im Gesprdch

mit Christoph Wehner zum Wildtiermanagement im Zukunftswald /
Foto: Christoph Nowicki
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= Modul: Erhaltung und Entwicklung alter und reifer Walddkosysteme (Ruménien) (Juni 2025) /
Verantwortlich: Prof. Dr. Pierre Ibisch (mit Kolleg*innen, Férderpartner*innen und Praxispartner*innen)

S6Wis (Matrikel 24) zusammen mit Studierenden und Dozierenden aus Molaién und der Ukraine sowie dem
Studiengangs-Co-Initiator Peter Wohlleben und dem Studiengangs(férder)partnern Peter Schauerte (DiMUS) bei der
BegriifSung durch Pierre Ibisch in Rumdnien / Foto: Christoph Nowicki

' - B =

Exkursionsteilnehmer*innen héren hrtoph Prombergers (Founda/on Conservatio
Herausforderungen im Umgang mit Braunbdéren zu, Probleme mit Wélfen gébe es seitdem nicht mebhr... /
Foto: Christoph Nowicki

Peter Schauerte umarmt die mdchtigste Weisstanne im Schutzgebiet ,,Codrul Secular Sinca” / Foto: Christoph Nowicki
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Pierre Ibisch bei der morgendlichen Vorlesung im Poiana Tamas Wilderness Camp / Foto: Christoph Nowicki

20



3 e . :
Pierre Ibisch diskutiert mit Peter Wohlleben und Ma

4] ] e g S U0 A [
SéWi-Studierenden beeindruckt von einer Lungenflechte auf einer jahrhunderte alten Buche im Semenic-Cheile Carasului
Nationalpark / Foto: Christoph Nowicki
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e ﬁ(
Mittagspause mit Vortrag der ukrainischen Kolleg*innen (Vasyl Pokynchereda und Iryna Yonash) vom
Karpatenbiospherenreservat nahe des Poiana Mare im Semenic-Cheile Carasului Nationalpark / Foto: Christoph Nowicki

-~

s : m . _‘A_
Komplizierte Bestimmung des Brusth6hendurchmessers einer viele jahunderte alten Buchen im Urwald des Semenic-Cheile
Carasului Nationalparks / Foto: Christoph Nowicki

/ [}

Rumdnischer Wald- und Naturschutzaktivist (Alexandru) weisst auf die Markierungen im Buchenurwald am Rande des
Nationalparks hin, die auf die folgende Holzernte hinweist / Foto: Christoph Nowicki

Ende der Exkursion, die Teilnehmer*innen verlassen den Buchenurwald des Semenic-Cheile Carasului Nationalparks /
Foto: Christoph Nowicki
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= Modul: Sozialokologie der Waldokosysteme / Diagnostik der Walddkosysteme des Norddeutschen
Tieflands (Oktober 2025) / Verantwortlich: Prof. Dr. Pierre Ibisch

( \\

Die ,neuen S6Wis’ (Matrikel 25) auf Waldbrandfléchen in Treuenbritzen / Foto: Pierre Ibisch
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= Modul: Waldbewirtschaftungsstrategien I1(a) (Oktober 2025) / Praxispartner: Praxispartner: Stadtwald der
Hansestadt Libeck; Verantwortlich: Hannes Napp (mit Kolleg*innen & Mitarbeitenden)

Nach einer Auszeinungsu'bung wurde der von den S6Wis Matrikel 24) markierte Baum gefllt /
Foto: Katharina Léhr
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= Modul: Waldbewirtschaftungsstrategien 1l(b) (Oktober 2025) / Praxispartner: Landesbetrieb Forst
Brandenburg, Forstbetrieb Reiersdorf; Verantwortlich: Dietrich Mehl (mit Kolleg*innen & Mitarbeitenden)

e AYE iR -
S6Wis (Matrikel 24) vertiefen die Pilzkunde mit Annette Meckel / Foto: Christoph Nowicki

-9 R 3 =

\ 5 e R %
S6Wis (Matrikel 24) bei der Modulabschlusspriifung mit Dietrich Mehl / Foto: Christoph Nowicki

e
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=» Modul: Einfihrung in die sozial6kologische Waldgovernance (Dezember 2025 — Januar 2026) /
Verantwortlich: Profin. Dr. Katharina Léhr (mit Férderpartner*innen und Praxispartner*innen)

S6Wis (Matrikel 25) mit Forster Mike Kraatz in seinem Revier in Buch und dem Einsatz einer Drohne / Foto: Katharina Léhr
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S6Wis (Matrikel 25) beim Greenpeace (Martin Kaiser und Sandra Hieke) in Hamburg mit Ubungen zur
Kampagnenplanung, Greenpeace e.V. und die Umweltstiftung Greenpeace sind Partner des Studiengangs /
Foto: Katharina Léhr
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=» Modul: Trends und Innovation in der Sozialékologischen Waldgovernance (Dezember 2025) /
Verantwortlich: Profin. Dr. Katharina Léhr (mit Férderpartner*innen und Praxispartner*innen)

5 he
3 o G %

% -

24) zusammen mit eter Schuerte (F;raxis- und Férderpartner des Studiengangs) im DiMU-
Stiftungswald im Siiden Brandenburgs bei Petkus / Foto: Katharina Léhr

i

P2 o212 2 2 : o .‘-:..K\C' : 41; i 1%‘;‘m~ 2 >
S6Wis (Matrikel 24) schieben zusammen mit Peter Schauerte die Kutsche durch den brande

Ay SSEE
nburger Sand im DiMUS-Wald /
Foto: Katharina Léhr
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2. Offentlichkeitsarbeit und AuRendarstellung

Die Homepage der Initiative zur Sozial6kologischen Waldbewirtschaftung wird stetig weiterentwickelt
und stellt die neusten Entwicklungen rund um den Studiengang gar. Im Folgenden finden sich einige
ausgewahlte Beispiele.

% Nald fur Menschen Konzept Der Studiengang ¥ Team & Netzwerk ¥ Horen & Sehen ¥
,
Z
-
. Y ®
- ‘

Wald fiir Menschen — die Homepage der Initiative zur Sozial6kologischen Waldbewirtschaftung

Was tun nach dem Waldbrand? (3. Juli 2025)

In Treuenbrietzen in Brandenburg haben vor sechs Jahren 400 Hektar Wald gebrannt. Seitdem
untersucht Prof. Pierre Ibisch im Forschungsprojekt PYROPHOB gemeinsam mit einem Team von
Wissenschaftler*innen wie die Waldbrandflachen auf eine unterschiedliche Behandlung reagieren.
Gangige Praxis ist oft eine aufwendige Berdumung und Neupflanzung, doch die Beobachtungen zeigen:
Dort, wo die Flachen sich selbst Giberlassen bleiben, entsteht trotz schwieriger Bedingungen bereits ein
neues Waldokosystem. Was also tun nach dem Waldbrand? Der Beitrag bei NANO macht Hoffnung,
dass es sich lohnt, auf die Resilienz der Natur zu setzen.

Pierre Ibisch in der NANO-Reportage des zdf zu Trockenheit, Waldbrédnden und die Resilienz der Natur (ab min. 20:17)
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https://www.wald-fuer-menschen.de/
https://www.pyrophob.de/

Future Forest Forum (6. September 2025)

»Was waére, wenn der Schlissel zur Wirtschaftlichkeit deines Waldes nicht mehr in
Produktivitat, sondern in Resilienz liegt?«

Das Future Forest Forum auf Schloss Blankenburg im Harz wirft einen Blick auf die
Waldwirtschaft von morgen.

In der Diskussionsrunde Neue Wege in der Waldwirtschaft: Zwischen Holzertrag, Gemeinwohl
und regenerativem Management machte Christian Felber den Auftakt. In seinem Impuls
Rethinking Forestry zeigte er, welche Lehre die Waldwirtschaft aus der Gemeinwohl-
Okonomie ziehen kann und ob dies dabei hilft, funktionierende Geschaftsmodelle fir
Okosystemleistungen zu etablieren.

Prof. Pierre Ibisch prasentierte die Perspektive der sozialokologischen Waldbewirtschaftung.
Diese sieht den Wald als sozialokologisches System: Global gesehen ist der Mensch existenziell
abhangig von funktionierenden Walddkosystemen, weshalb eine bestmogliche
Waldgesundheit eine zentrale Frage der Waldgerechtigkeit darstellt und Funktion wichtiger
ist als Extraktion. Walder sind komplexe, Energie wandelnde, haushaltende und
ergebnisoffene Systeme, die nur behutsam-adaptiv bewirtschaftet werden kénnen. Eine
wertebasierte Waldékonomie umfasst ethische Reflexion, eine sozial6kologische
Waldbilanzierung und die Honorierung vor allem von regulierenden Okosystemleistungen.

Future Forest Forum 2025: Pierre Ibisch stellt die Initiative der sozialékologischen Waldbewirtschaftung vor
© Jens Raiser | Future Forest Forum
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Viel Griin sorgt fiir kithle Temperaturen (23. September 2025)

zdf heute, Beitrag vom 23.9.2025: Pierre Ibisch stellt den Griin-Feucht-Kihl-Index des Econics
Institutes vor

Es gibt eine Dreiecksbeziehung zwischen griin, feucht und kiihl — das zeigt eine neue Studie
des ECONICS INSTITUTEs. Der von den Wissenschaftler*innen entwickelte »Griin-Feucht-Kiihl-
Index« verdeutlicht erstmals, dass ein Flinftel der Temperaturunterschiede auf die Nutzung
der Flachen zuriickgeht, und nicht nur das: auch die Niederschlagmenge wird wesentlich von
der Landbedeckung beeinflusst.

Fir zdf heute hat sich Prof. Ibisch mit Katrin Lindner im Grumsiner Buchenwald im Norden
Brandenburgs getroffen. Hier wird spilrbar: die dichte Vegetation und die damit
einhergehenden hohen Verdunstungsraten sorgen fiir realtiv kiihle Temperaturen im Wald —
auch in Hitzeperioden. Die direkt angrenzenden Agrarflichen heizen sich an heiBen Tagen
dagegen um bis zu 10°C starker auf
E*E

"

| &

=

A:Pro. Pier Ibich

Walddkologe

Pierre Ibisch stellt im zdf heute den Griin-Feutch-Kiihl-Index des Econics Institutes vor
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https://www.zdfheute.de/video/heute-nachrichten/gruen-feucht-kuehl-index-video-100.html

4. Waldtagung 2025 in Bad Zwesten: Wald unter Druck — wie geht es weiter?
(19. Dezember 2025)

Ist es angesichts von Nutzungsdruck und sich verscharfendem Klimawandel moglich, die
Ressource Holz zu nutzten und gleichzeitig den Wald wirksam zu schiitzen? Der griine Europa-
Abgeordnete Martin Hausling lud im November zur 4. Wald-Tagung in hessische Bad Zwesten
ein, um mit renomierten Referent*innen aus Wissenschaft, Praxis und Politik kontrovers und
intensiv Uber Herausforderungen und Ansdtze einer zukunftsfihigen Waldwirtschaft zu
diskutieren.

OKOLOGISCH.
EUROPAISCH

N

Jana Ballenthien (Robin Wood) und J6rg-Andreas Kriiger (NABU) auf dem Podium in einer lebhaften Diskussion mit weiteren,
renommierten Referent*innen aus Wissenschaft, Praxis und Politik, darunter Vertreter*innen der EU-Kommission, der TU
Dresden, der Hochschule fiir Nachhaltige Entwicklung Eberswalde sowie der Waldeigentiimer
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https://www.youtube.com/watch?v=frqwyOFBVSo

Beitrage, Interviews, Erwdhnungen und Zitate in deutschsprachigen Medien 2025

Pierre Ibisch erzielte auch im Jahr 2025 eine signifikante mediale Wirkung als kritische Instanz in der
deutschen Umweltdebatte. Seine Prdsenz zeichnet sich durch die Verbindung wissenschaftlicher
Expertise mit pointierter politischer Kritik aus. Es gelang, auf Grundlage der Arbeiten am Centre for
Econics and Ecosystem Management sowie am ECONICS INSTITUTE wichtige wissenschaftliche
Erkenntnisse direkt in politische und gesellschaftliche Debatten einzubringen. Im Mittelpunkt standen
vor allem Fragen zum Umgang mit Waldern, aber auch diverse Themen zur nachhaltigen Entwicklung
von Landschaft und Gesellschaft waren relevant.

Im September gab es eine bedeutende Berichterstattung Uber den gemeinsam mit dem NABU
prasentierten Griin-Feucht-Kiihlindex in mehreren Sendungen der heute-Nachrichten (23.9.25) in
einem Magazin des Deutschlandfunks sowie im Wirtschaftsteil der ZEIT.

Zentrale Botschaften 2025

,Der Wald benotigt mehr Holz fiir sich selbst”: In mehreren Interviews (z. B. Behérden Spiegel)
betonte Ibisch, dass dem Wald zu viel Biomasse entzogen wird. Er fordert, Totholz im Wald zu belassen,
da es essenziell fur die Humusschicht, die Wasserspeicherung und die Kiihlung des Mikroklimas ist.

Kritik an der Holzverbrennung: Ibisch bezeichnete die Einstufung der Holzverbrennung als
klimaneutral als ,groflen Selbstbetrug”. Die energetische Nutzung von Holz schwache die
Widerstandsfahigkeit der Walder und entziehe ihnen wichtige Nahrstoffe und Kohlenstoffspeicher.

Ethische Dimension des Umweltschutzes: Auf dem Waldgipfel 2025 riickte er die Verantwortung des
Staates fiir den Schutz der natirlichen Lebensgrundlagen in den Fokus. Er diskutierte dort Gber die
ethische Notwendigkeit, Okosysteme fiir nachfolgende Generationen zu erhalten, anstatt sie
kurzfristig 6konomisch auszubeuten.

Widerstand gegen Windrader im Wald: Er warnte davor, Windenergieanlagen in geschlossene
Waldokosysteme zu bauen, da dies die mikroklimatischen Schutzfunktionen (Kihlung, Feuchtigkeit)
zerstére und das Okosystem durch ErschlieBung und Lichteinfall weiter destabilisiere.

Kampf um die Natur: Er mahnte, dass wir nicht nur eine Klimakrise, sondern eine umfassende
,Naturkrise“ erleben. Der Erhalt funktionierender Okosysteme sei die einzige wirksame
Anpassungsstrategie gegen die Folgen der ,Heil3zeit”.

Ausgewadhlte Beitrage:

Behorden Spiegel

,Der Wald bendtigt mehr Holz fir sich selbst"
Lange Hitzeperioden, wenig Niederschlag, trockene Béden. Wie Forstverwaltungen den Wald an den
Klimawandel anpassen sollten, erklart Prof. .... 27.05.2025

rbb24.de

Dahme-Spreewald: Streit um Windrader Gber den Wipfeln
Zwischen Teupitz und Halbe sollen im Wald 250 Meter hohe Windrader gebaut werden. Anwohner
flirchten um das Landschaftsschutzgebiet. 14.07.2025

DIE ZEIT
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Waldbrand-Flachen untersucht: Forscher: Zitterpappel statt Kiefer nach Waldbranden gefragt
Hier finden Sie Informationen zu dem Thema ,, Waldbrand-Flachen untersucht”. Lesen Sie jetzt
,Forscher: Zitterpappel statt Kiefer nach... 27.02.2025

rbb24.de

Brandenburger Forscher: Laubbdume statt Kiefern nach Waldbranden gefragt
Experten haben sich fiinf Jahre lang mit Waldbrdanden in Brandenburg beschaftigt. Sie empfehlen

unter anderem, abgebrannte Bdden lieber nicht... 27.02.2025

MOZ.de

Wald in Bernau: StoRen Barnims Walder mehr CO; aus, als sie binden kbnnen?
Neue Daten zeigen: Europas Walder binden immer weniger CO,. Was das fiir den Barnim bedeutet,
erklart Waldokologe Pierre Ibisch. 08.08.2025

Forstpraxis

Future Forest Forum 2025 brachte frische Ideen und Praxisansatze
Wie innovative Wertschopfung regenerative Waldwirtschaft ermoglichen kann, diskutierten die 450

Teilnehmerinnen und Teilnehmer aus... 14.09.2025

Tagesspiegel

Nach dem Feuer: Wie Walder nach groRen Branden am schnellsten zuriickkommen
Mit fortschreitender Erderwdarmung nimmt in vielen Waldgebieten das Risiko von Brdanden zu.
Forschende zeigen, wie die Vegetation nach dem... 31.03.2025

Deutschlandfunk

Waldbrande - Die Natur erholt sich am besten von allein
Was machen, nachdem der Wald gebrannt hat? Pierre Ibisch hat im Forschungsprojekt Pyrophob
untersucht, wie sich Eingriffe des Menschen nach... 28.02.2025

DIE RHEINPFALZ

Wissen Waldbrand: Wiederaufbau nach dem Feuer

,Diese vielen Zitterpappeln, etliche Birken und Salweiden sowie einige andere Gehdlze sind nach

dem Brand im Diirresommer 2018 von selbst gekommen®, ... 22. April 2025

Berliner Zeitung

Windrader sind grundsatzlich eine zusatzliche Stressquelle fir Walder
Pierre Ibisch ist einer der bekanntesten Waldékologen Deutschlands und warnt vor Windradern im

Wald. Er sagt: Sie nutzen weniger der Umwelt... 14.06.2025
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MOZ.de

Wald in Bernau: StoRen Barnims Walder mehr CO; aus, als sie binden kénnen?
Neue Daten zeigen: Europas Walder binden immer weniger CO,. Was das flir den Barnim bedeutet,
erklart Waldokologe Pierre Ibisch. 08.08.2025

DIE ZEIT

Schneisen in den Wald

https://www.zeit.de > 2025 > seite-2
Einer dieser Experten ist Pierre Ibisch von der Hochschule fiir Nachhaltige Entwicklung im

brandenburgischen Eberswalde. "In einem Laubwald mit mehreren ...

Deutschlandfunk

Waldbradnde - Die Natur erholt sich am besten von allein

Was machen, nachdem der Wald gebrannt hat? Pierre Ibisch hat im Forschungsprojekt Pyrophob
untersucht, wie sich Eingriffe des Menschen nach... 28.02.2025

neueenergie.net
Windrader zwischen Bdumen — das spricht dagegen

Windenergieanlagen im Wald werden heftig diskutiert. Pierre L. Ibisch von der Hochschule fir

nachhaltige Entwicklung Eberswalde erklart, was gegen Windparks ...

NDR

Buchenwalder: Waldexperte Wohlleben widerspricht Minister Backhaus | ndr.de
Pierre lbisch von der Hochschule Eberswalde Backhaus zum Umsteuern auf. Sie widersprechen dem
Minister gleich in mehreren Punkten und stellen sich ...

Barnim Aktuell

ConnectED. From Collaboration to Impact - Netzwerktag starkt deutsch-ukrainische Partnerschaften

Dr. Pierre lIbisch skizzierte die Entwicklung seit den friihen Exkursionen in das Carpathian Biosphere
Reserve bis hin zu heutigen multilateralen ...

MOZ.de

Wald in Bernau: Protest gegen Gewerbegebiet, Blrgerinitiative droht mit Klage - MOZ.de

Ende Oktober 2025 untersuchte der Forstwissenschaftler Pierre Ibisch von der Hochschule fiir
nachhaltige Entwicklung in Eberswalde (HNEE) mit ...
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NDR

"Heilige Hallen": GroRer Buchenwald des Landes offenbar in Gefahr | ndr.de

Der Professor fiir Waldokologie an der Hochschule fiir nachhaltige Entwicklung in Eberswalde
(HNEE), Pierre Ibisch, zeigte sich wenig Giberrascht.

T-Online

Holzofen: Heizen mit Holz — was ist erlaubt? - T-Online

Pierre Ibisch, Biologe und Professor fiir "Nature Conservation" an der Hochschule fiir nachhaltige
Entwicklung Eberswalde, erklart, dass sich durch .

Schwarzwaélder Bote

Erneuerbare Energie: ,Windrader belasten die Umwelt” - Schwarzwalder Bote

Wald6kologen wie Professor Pierre Ibisch schlagen Alarm: ,,Windrader sind grundsatzlich eine
zusatzliche Stressquelle fur den Wald. Sie nutzen ...

klimareporter®

Der Wald braucht mehr Artenvielfalt, aber die richtige - klimareporter®

Andere Fachleute wie Pierre lbisch, Professor flir Naturschutz an der Hochschule fiir nachhaltige
Entwicklung in Eberswalde, warnen freilich vor der ...

DIE ZEIT

Hitze in der Landwirtschaft: Das halt der Acker nicht aus | DIE ZEIT

"An Hitzetagen gibt es kaum einen Unterschied zwischen Berlin-Mitte und der Feldmark", sagt Pierre
Ibisch, Professor fiir Okologie und einer der ...

Frankfurter Rundschau

Der Wald braucht mehr Artenvielfalt, aber die richtige - Frankfurter Rundschau

Andere Biodiversitats-Fachleute wie Pierre Ibisch, Professor an der Hochschule fiir nachhaltige
Entwicklung Eberswalde, warnen freilich vor der ...

NABU

Griin-Feucht-Kihl-Index - NABU

Pierre Ibisch, Peter Wohlleben und Kolleg*innen gegriindeten Econics Instituts haben erstmals einen
,Griin-Feucht-Kihl-Index” (Link zur Studie) far ...
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Schwabische.de

Warum Windkraftanlagen in Waldern nicht cool sind - Schwabische.de

Auf den bekanntesten Waldoékologen Deutschlands, Pierre Ibisch, und eine seiner Kernaussage
,Windrader stellen eine zusatzliche Stressquelle fir Walder ...

DIE ZEIT

Waldbrandbekdmpfung in Brandenburg: HeilRer Streit - DIE ZEIT

Einer dieser Experten ist Pierre Ibisch von der Hochschule fiir Nachhaltige Entwicklung im
brandenburgischen Eberswalde. "In einem Laubwald mit ...

MOZ.de

Wasser im Barnim: Rekord-Regen —ist das Grundwasser aufgefillt? - MOZ.de

Doch Waldékologe Pierre Ibisch erklart, warum der Wald im Barnim dem nassen Wetter trotzt.
Bernau. Die Grundwassersituation hangt nicht allein vom ...

MOZ.de

Wald in Bernau: StoRRen Barnims Wélder mehr CO, aus, als sie binden kdnnen? - MOZ.de

Neue Daten zeigen: Europas Walder binden immer weniger CO,. Was das fiir den Barnim bedeutet,
erklart Waldékologe Pierre Ibisch.

MOZ.de

Wald im Barnim: Extrem nasser Juli - wie gut geht es den Waldern im Landkreis? - MOZ.de

Nach der extremen Trockenheit im Frihjahr hat der Juli viel Regen gebracht. Doch
Waldékologe Pierre lIbisch erklart, warum der Wald im Barnim dem ...

rbb24

Naturpark Dahme-Heideseen - Initiative wehrt sich gegen Windpark im Wald | rbb - rbb24

Im Gesprach: Pierre Ibisch, Professor fiir Sozialokologie der Waldokosysteme an der Hochschule fir
nachhaltige Entwicklung in Eberswalde. Stand vom ...

MOZ.de

Holzkraftwerk Eberswalde: Streit um Kauf — was gegen Energie aus Holz spricht - MOZ.de

Brisant: So hatte Professor Dr. Pierre Ibisch, der an der HNEE den Lehrstuhl flr Sozialokologie der
Waldokosysteme innehat, mit einem Schreiben an ...
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PressReader

Kreiswerke Barnim auf dem Holzweg - PressReader

Denn Holzenergie in dieser GroRenordnung sei nicht klimaneutral. Fir die Wissenschaft hat
sich Pierre lbisch zu Wort gemeldet. »Die industrielle ...

Robin Wood

Fehlinvestition in Holzheizkraftwerk verhindern, stattdessen Walder und Klima schitzen!

Dr. Dr. Pierre Ibisch, Professor fiir Sozialokologie der Waldokosysteme an der Hochschule fir
Nachhaltige Entwicklung in Eberswalde (HNEE) sagt ...

MOZ.de

Hochschule Eberswalde: Forst-Wissenschaftler aus Ukraine haben Angebot fiir die Stadt

Pierre Ibisch gebe es sehr enge Kontakte. Ein verbindendes Element zwischen der Ukraine und
Deutschland ist das Weltnaturerbe Buchenwalder in ...

MOZ.de

Waldbrand im Barnim: Gefahr weiterhin erhéht — das fordern Experten - MOZ.de

Pierre lbisch von der Hochschule fiir nachhaltige Entwicklung Eberswalde (HNEE) bereits in einem
friheren Interview. ,Das sind vor allem die ...

Schwabische.de

Nach verheerendem Brand: Dieser Wald erholt sich auch ganz ohne Forster

... Pierre Ibisch von der Hochschule fiir Nachhaltige Entwicklung Eberswalde (HNEE). ,,Die nattrliche
Regeneration nach dem Feuer war insgesamt viel ...

MDR

Studie: Klimawandel sorgt fiir mehr "Feuerwetter", Gefahr gleichzeitiger Waldbrénde steigt |
MDR.DE

Dazu forscht Professor Pierre Ibisch von der Hochschule Eberswalde. MDR AKTUELL Fr 28.02.2025
09:34Uhr 05:18 min. Link des Audios. Download. Audio ...

TAZ

Suche nach dem feuerfesten Wald: Mikadolandschaft aus toten Kiefern | taz.de

Als Grund nennt Pierre Ibisch eine ,Kieferndominanz“ von 70 Prozent. Auch das Feuer bei Jiterbog
brannte 2019 keinen Wald nieder, sondern eine ...
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MDR

Kl soll Wetter-Vorhersagen deutlich besser machen | MDR.DE

Dazu forscht Professor Pierre Ibisch von der Hochschule Eberswalde. MDR AKTUELL Fr 28.02.2025
09:34Uhr 05:18 min. Link des Audios. Download. Audio ...

Spiegel

Brandenburg: Forscher untersuchen Auswirkungen von Waldbrdanden - DER SPIEGEL

Die Ergebnisse seien »ermutigend und besorgniserregend zugleich«, sagt der Waldokologe Pierre
Ibisch von der Hochschule fiir nachhaltige Entwicklung ...

rbb24 Inforadio

Interview - Forschungsprojekt: Wie kdnnen wir uns vor Waldbrénden schiitzen? | rbb24 Inforadio

Wie das funktionieren soll, erklart Projektleiter und Sozialokologe Pierre Ibisch. Stand vom
27.02.2025. Auch auf rbb24inforadio.de. Wissenswerte. rbb ...

Nachrichten aus der Wissenschaft » idw

PYROPHOB: Waldbrande, nachhaltige Waldentwicklung, Keulige Mooskeulchen und der ...

...Pierre lbisch, Professor fiir Sozialokologie der Walddkosysteme und Projektleiter von PYROPHOB.

radioeins

Forschungsprojekt PYROPHOB - Okologische Vielfalt statt Monokultur fiir den Wald von morgen

Okologische Vielfalt statt Monokultur - so lautet das Ergebniss der Forschungsgruppe. Mehr dazu von
dem Projektleiter Pierre Ibisch von der ...

General-Anzeiger Bonn

Forscher: Zitterpappel statt Kiefer nach Waldbrénden gefragt - General-Anzeiger Bonn

Der Professor an der Hochschule fiir nachhaltige Entwicklung in Eberswalde, Pierre lbisch, leitete ein
Forschungsprojekt zu Auswirkungen von ...

maz-online.de

Zerstorerische Waldbrdande: Ohne Kiefer haben Brandenburgs Walder eine Zukunft - sagen Forscher

Jetzt macht Pierre Ibisch auf die wirtschaftlichen Folgen der traditionellen Forstwirtschaft
aufmerksam: ,,Wie wir Walder heute nutzen, ist ein ...
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B.Z.

Forscher: Zitterpappel statt Kiefer nach Waldbrénden gefragt - B.Z. — Die Stimme Berlins

... Pierre Ibisch. Diese Laubb3aume, die sich durch natiirlichen Samenflug ausbreiten, seien eine Art
Uberlebenskiinstler.

IG Wild beim Wild

Die Auswirkungen von Windparks auf die Bodenfeuchtigkeit und das lokale Klima

Pierre lIbisch, Professor fuir Naturschutz, hat mehrere Grade héhere Temperaturen bei
Windkraftanlagen in Windparks im Wald bei Lieskau (Brandenburg) ...

Gemeinde Kleinmachnow

Wie machen wir unseren Gemeindewald fit fiir die Zukunft? Auf |hre Ideen kommt es an!

Dr. Pierre Ibisch koordiniert. Als erster Schritt wurde eine umfassende wissenschaftliche
Bestandsaufnahme durchgefiihrt. Diese umfasste ...

T-Online

Holzofen: Heizen mit Holz — verboten oder erlaubt? - T-Online

Pierre Ibisch, Biologe und Professor fiir "Nature Conservation" an der Hochschule fiir nachhaltige
Entwicklung Eberswalde, erklart, dass sich durch ...
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Pierre lbisch als Gastautor bei FOCUS online

Beitrage 2025:

Okologe Pierre Ibisch: Nicht nur Geld: Die wahren Schulden, die wir unseren Nachkommen
hinterlassen

Junge Bundestagsabgeordnete sollten nicht nur gegen die Rentenpolitik aufbegehren. Die wahren
Schulden der kiinftigen Generation sind viel immenser. Ein Kommentar des Okologen Pierre Ibisch.
Montag, 29.12.2025 | 13:20

Waldexperte Pierre Ibisch: Deutschland gibt eine Milliarde: Die Rechnung fiir den Regenwaldfonds
geht nicht auf

Mit dem Regenwaldfonds TFFF sollen private und 6ffentliche Mittel zum Schutz der Walder
mobilisiert werden — doch die Rechnung geht nicht auf, schreibt Waldexperte Pierre Ibisch.
Gleichzeitig gilt: Der TFFF ist die beste Chance, die wir haben. Montag, 24.11.2025 | 16:13

Waldexperte Pierre Ibisch: Wir haben Probleme mit dem ,Stadtbild”“ — und mit dem ,Landbild” auch

Wer sich im Land umschaut, kann viele Probleme entdecken, die sich nicht mit Abschiebungen I6sen
lassen. Ein Kommentar des Okologen Pierre Ibisch. Samstag, 01.11.2025 | 14:30

Experte Pierre lbisch: Holzverbrennen klimaneutral? Der grolRe deutsche Selbstbetrug

Okosysteme leisten einen Beitrag zum Klimaschutz — aber nur, wenn wir sie schiitzen und nicht
ibernutzen. Die deutsche Einstellung zum Holzverbrennen zeigt das ganz gut, schreibt Okologe
Pierre Ibisch. Dienstag, 12.08.2025 | 13:34

Gastbeitrag von Pierre Ibisch: Der Harz zeigt, wie falsch Deutschland mit seinen Waldern umgeht

Der Wald im Harz steht im Brennpunkt: Ist er Hoffnungstrager oder doch ein Ort der Verwistung?
Okologe Pierre Ibisch beleuchtet die komplexe Lage und zeigt, warum der Nationalpark ein Gliicksfall
fir die Region sein konnte. Donnerstag, 05.06.2025 | 10:26

Okologe Pierre Ibisch: Kampf um die Natur: Warum wir die Wilder dringend brauchen

Alte Laubwalder sind relativ gesund und kihl durch die letzten Extremsommer gekommen.
Gleichzeitig nimmt die Erwdarmung rasant zu. Welche Strategien gibt es, um unsere Landschaft als
lebenswichtige Ressource zu erhalten? Ein Kommentar vom Okologen Pierre Ibisch.

Montag, 24.02.2025 | 13:44
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Okologe Pierre Ibisch: Weltwirtschaftsforum als Vorbild: Wir brauchen einen 'Nationalen
Risikobericht'

Das Weltwirtschaftsforum hat zum 20. Mal einen diisteren Weltrisikobericht veroffentlicht.
Umweltrisiken werden als besonders gefihrlich eingeschitzt. Der Okologe Pierre Ibisch schligt vor,
dass es auch einen ,Nationalen Risikoreport’ geben sollte, um unsere Zukunftsfahigkeit zu starken.
Montag, 20.01.2025 | 16:20

Waldbrinde in Kalifornien und Deutschland: Okologe: ,Teuerstes Feuer der amerikanischen
Geschichte sollte uns verunsichern”

Die schweren Brande in Los Angeles werden auch in Deutschland heftig diskutiert. Ist der
Klimawandel der Verursacher, oder war es Brandstiftung? Was sagt die Wissenschaft? Muss auch
Deutschland sich noch besser auf Waldbrinde vorbereiten? Ein Kommentar des Okologen Pierre
Ibisch Mittwoch, 15.01.2025 | 09:22

https://www.focusplus.de > wissen

Sommerbilanz: ,,Unser Wald ist nicht aus dem Schneider”

31. Aug. 2025 - Der Okologe Pierre lbisch warnt vor Ubernutzung der Walder. Die intensiv genutzten

Forste seien von Kohlenstoffsenken zu Quellen von Treibhausgasen geworden.

Peter-Wohlleben-Podcasts

Prof. Pierre Ibisch — Der Jahresriickblick 2024 - Peter und der Wald | Podcast on Spotify

Prof. Pierre Ibisch — Der Wald und wir: eine ethische Auseinandersetzung mit unserer Verantwortung
- Peter und der Wald | Podcast on Spotify

Nicht deutschsprachige Medien:

Deutsche Welle
Can we learn to live with wildfires? — DW — 05/19/2025

CGTN - https://newseu.cgtn.com > news

RAZOR: Can Al stop wildfires before they start? - Europe - CGTN

25.10.2025 — In Brandenburg, Germany, ecologist Professor Pierre Ibisch studies how decades of
monoculture pine planting and drought have turned forests into ...

41


https://www.forstpraxis.de/peter-wohlleben-stellt-strafanzeige-19374
https://www.forstpraxis.de/peter-wohlleben-stellt-strafanzeige-19374
https://www.forstpraxis.de/peter-wohlleben-stellt-strafanzeige-19374
https://www.forstpraxis.de/peter-wohlleben-stellt-strafanzeige-19374
https://www.forstpraxis.de/peter-wohlleben-stellt-strafanzeige-19374
https://www.forstpraxis.de/peter-wohlleben-stellt-strafanzeige-19374
https://www.forstpraxis.de/peter-wohlleben-stellt-strafanzeige-19374
https://www.forstpraxis.de/peter-wohlleben-stellt-strafanzeige-19374
https://www.forstpraxis.de/peter-wohlleben-stellt-strafanzeige-19374
https://www.focus.de/wissen/waldbraende-in-kalifornien-und-deutschland-oekologe-teuerstes-feuer-der-amerikanischen-geschichte-sollte-uns-verunsichern_id_260636131.html
https://www.focus.de/wissen/waldbraende-in-kalifornien-und-deutschland-oekologe-teuerstes-feuer-der-amerikanischen-geschichte-sollte-uns-verunsichern_id_260636131.html
https://www.forstpraxis.de/peter-wohlleben-stellt-strafanzeige-19374
https://www.forstpraxis.de/peter-wohlleben-stellt-strafanzeige-19374
https://www.forstpraxis.de/peter-wohlleben-stellt-strafanzeige-19374
https://www.forstpraxis.de/peter-wohlleben-stellt-strafanzeige-19374
https://www.forstpraxis.de/peter-wohlleben-stellt-strafanzeige-19374
https://www.forstpraxis.de/peter-wohlleben-stellt-strafanzeige-19374
https://www.bing.com/ck/a?!&&p=800d981f0f852af98afe1e67eda80b747f7541dc50c439f029aaf843e54570ffJmltdHM9MTc2NzkxNjgwMA&ptn=3&ver=2&hsh=4&fclid=172b74f4-f22c-6f74-0f14-6075f3ec6e2d&psq=pierre+ibisch+focus&u=a1aHR0cHM6Ly93d3cuZm9jdXNwbHVzLmRlL3dpc3Nlbi9zb21tZXJiaWxhbnotd2FsZC1pc3QtbmljaHQtYXVzLWRlbS1zY2huZWlkZXItNDYxNQ&ntb=1
https://open.spotify.com/episode/7wt7GlvI1uc5FhMp9O1uAM
https://open.spotify.com/episode/4BqqtEP6GOkbLr3s2xdC4G
https://open.spotify.com/episode/4BqqtEP6GOkbLr3s2xdC4G
https://www.dw.com/en/can-we-learn-to-live-with-wildfires/a-72567102
file:///C:/data/CEEM/Projekte/_Sozialoekologische%20Waldbewirtschaftung/admin/Berichte/Studiengangsentwicklungsberichte-SöW/SöW-Entwicklungsbericht_2025/CGTN%20-%20https:/newseu.cgtn.com ›%20news
file:///C:/data/CEEM/Projekte/_Sozialoekologische%20Waldbewirtschaftung/admin/Berichte/Studiengangsentwicklungsberichte-SöW/SöW-Entwicklungsbericht_2025/CGTN%20-%20https:/newseu.cgtn.com ›%20news
file:///C:/data/CEEM/Projekte/_Sozialoekologische%20Waldbewirtschaftung/admin/Berichte/Studiengangsentwicklungsberichte-SöW/SöW-Entwicklungsbericht_2025/CGTN%20https:/newseu.cgtn.com ›%20newsRAZOR:%20Can%20AI%20stop%20wildfires%20before%20they%20start%3f%20-%20Europe%20-%20CGTN
file:///C:/data/CEEM/Projekte/_Sozialoekologische%20Waldbewirtschaftung/admin/Berichte/Studiengangsentwicklungsberichte-SöW/SöW-Entwicklungsbericht_2025/CGTN%20https:/newseu.cgtn.com ›%20newsRAZOR:%20Can%20AI%20stop%20wildfires%20before%20they%20start%3f%20-%20Europe%20-%20CGTN

EurasiaTimes

RAZOR : L'IA peut-elle arréter les incendies de forét avant qu'ils ne commencent ?

Dans le Brandebourg, en Allemagne, le professeur écologiste Pierre Ibisch étudie comment des
décennies de monoculture de pins et de sécheresse ont ...

Sigortaci Gazetesi

Avrupa'da orman yanginlari riskinde bilyik artis - Sigortaci Gazetesi

EASAC'In raporunu hazirlayan bilim adamlarindan Pierre Ibisch, “Yerlesim alanlarinin pek ¢cogu ¢cam
ormanlarinin igine insa edilmis. Buydk bir ...

DW

¢{Podemos aprender a vivir con los incendios forestales? - DW

... Pierre Ibisch, coautor del estudio. "Esto, por supuesto, es muy arriesgado", afiadié. Publicidad.
Quemas controladas, restauracidn de ecosistemasy ...

UOL Noticias

Incéndios florestais extremos serdo mais comuns na Europa - UOL Noticias

"Urbanizac¢des foram feitas em plantacdes de pinheiros sem pensar no que acontece quando ha
grandes incéndios", diz o ecologista Pierre Ibisch, um dos ...

Nationen

Maten ma tilpasses naturen igjen - Nationen

... Pierre Ibisch, professor i gkologi og en av forfatterne bak studien. (Die Zeit). Jorda er utslitt, ifglge
Urban Jilich, bonde i svartjordomradet og ...

Eurozine

Ghost forests | Eurozine

Around 180,000 hectares of forest are irreparably damaged or dead, says biologist Pierre Ibisch,
Professor of Nature Conservation at the Eberswalde ...
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4. Econics Institute e.V. — neuer Schwung fiir die sozialokologische

Transformation und Erweiterung des Netzwerks

Das 2025 gegriindete ECONICS INSTITUTE e.V. ist eine Ausgriindung aus der Hochschule fiir
nachhaltige Entwicklung Eberswalde. Mitarbeitende der Hochschule haben mit ihm eine
unabhangige institutionelle Einheit geschaffen, die an Vorarbeiten der vorangehenden anderthalb
Jahrzehnte anknipft, aber mit externen Partner auch neue Ziele verfolgt.

2011 wurde von Prof. Pierre Ibisch im Rahmen seiner Forschungsprofessur an der Hochschule fir
nachhaltige Entwicklung Eberswalde das Centre for Econics and Ecosystem Management gegriindet.
Dies erfolgte in Partnerschaft mit Prof. Peter Hobson vom Writtle College in GroRRbritannien. Es
wurde als Instrument der internationalen Zusammenarbeit sowie zur Blindelung von Aktivitaten und
Projekten als Teil des Fachbereichs fiir Wald und Umwelt eingerichtet. 2013 wurde auRerdem der
eingetragene Verein Centre for Econics and Ecosystem Management e.V. als unabhéangige, aber eng
mit der Hochschule verknipfte Institution gegriindet. Er wurde als eine Art Forderverein des an der
HNEE angesiedelten akademischen Centres betrieben. Er wickelte eigenstandig kleine Projekte und
Consulting-Einsatze ab und unterstiitzte mit finanziellen Ertrdgen etwa zur Finanzierung von
Personal und durch Organisation der Offentlichkeitsarbeit die Arbeit der Hochschule.

Nach einigen Jahren wurde die Arbeitsgruppe von Prof. Dr. Martin Welp Teil des Centre for Econics
and Ecosystem Management. Im Zuge einer inhaltlichen Neuorientierung des Writtle University
College in England wurde die langjahrige institutionelle Kooperation nicht weitergefiihrt; die
Partnerschaft mit Peter Hobson blieb bestehen.

Das Centre for Econics and Ecosystem Management profitierte von der Begleitung durch einen
Beirat, dem v.a. Sascha Miiller-Kraenner, Uli Grabener und llke Tilders (Griindungsphase) angehéren.

Das libergeordnete Anliegen des Econics-Teams war es von Anfang an, von Okosystemen zu lernen
und Ansatze fiir die nachhaltige menschliche Entwicklung auf Grundlage eines systemischen und
dkosystemaren Verstdndnisses zu entwickeln und zu erproben. Die Idee der Okonik entstand 2010
wahrend der Arbeit an einem Report fiir das Ubereinkommen iiber die Biologische Vielfalt der
Vereinten Nationen (CBD Technical Series 54).

Das Centre for Econics and Ecosystem Management wurde beziiglich Drittmitteleinwerbung und
Publikationen sowie Offentlichkeitsarbeit zu einer der erfolgreichsten Organisationseinheiten der
HNEE. Es gab zudem wesentliche Impulse zur Hochschulentwicklung. Es setzte sich u.a. auch zur
Forderung von Promotionen an der HNEE und fir die Internationalisierung ein. Zahlreiche
Absolvent*innen der Hochschule fanden im Centre for Econics langjdhrige Beschaftigungs-
moglichkeiten.

Im Rahmen von lokalen, nationalen und internationalen Vorhaben sowie Partnerschaften bemihen
sich die Mitarbeiter*innen des Centre for Econics nicht nur, durch Grundlagenforschung ein besseres
Verstandnis der Funktionstlichtigkeit von 6kologischen und sozialen Systemen in einer von raschem
Wandel und multiplen Krisen gepragten Welt zu erlangen, sondern sie entwickeln und erproben
auch konkrete Managementansatze. Der Transfer von aktuellen wissenschaftlichen Ergebnissen und
Konzepten in Lehre und Bildung gehort genauso zu den Zielen wie die transdisziplindre Kooperation
mit Praxispartner*innen aus verschiedenen Bereichen der Gesellschaft. Der internationale
Masterstudiengang Global Change Management der HNEE (Griindungsstudiengangsleiter 2006-
2007: Pierre lbisch; Studiengangsleiter seit 2007: Martin Welp) wurde vom Centre for Econics
maRgeblich unterstitzt und weiterentwickelt.

Ab 2017 betrieb das Centre for Econics and Ecosystem Management gemeinsam mit Prof. Vera
Luthardt, Prof. Hartmut Rein und der Michael Succow-Stiftung die Schaffung eines
Kompetenzzentrums fiir UNESCO-Biospharenreservate. Die Bemiihungen fiihrten erst zur Griindung
eines biosphere.center mit der Organisationsform einer GbR und schlieBlich 2019 zur Einrichtung
des Biosphere Reserves Institute an der HNEE, das bis Anfang 2024 gemeinsam von Vera Luthardt
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und Pierre Ibisch geleitet wurde und letztlich die Anerkennung als Kategorie 2-Institut der UNESCO
erreichte. Im Rahmen der Griindung des Instituts wurde auch der internationale Masterstudiengang
Biosphere Reserves Management gestartet.

Im Laufe der Zeit ist die Beschaftigung mit »sozialokologischen Systemen< immer wichtiger
geworden. Es gilt das Verstdndnis, dass ein »6kosystembasiertes< Wirtschaften gleichzeitig
ymenschenzentriert« sein kann und sollte. Diese Idee ist auch im Rahmen eines Entwurfs fiir einen
Okohumanismus skizziert worden (Buchpublikation 2021: »Das 6kohumanistische Manifest«) — eine
Fortfihrung von Gedanken, die im HNEE-Nachhaltigkeitslehrbuch »Der Mensch im globalen
Okosystem« prasentiert wurden.

Zur Arbeit des Centre for Econics and Ecosystem Management gehorte neben Unterstitzung von
Forschung und Lehre stets auch das besondere Engagement im Transfer der Themen und Ergebnisse
in die Gesellschaft.

Ein besonderer Arbeitsschwerpunkt war ab 2020 die Konzeption einer Sozialokologischen
Waldbewirtschaftung, die zu einem neuartigen Studiengang und wissenschaftlichen
Waldmanagementansatz fihren sollen. Die Initiative wurde vom Autoren Peter Wohlleben an die
Hochschule herangetragen und erfahrt breite inhaltliche und finanzielle Unterstiitzung durch ein
vielfaltiges zivilgesellschaftliches Netzwerk.

Aus der Initiative der Sozialokologischen Waldbewirtschaftung und der engen Zusammenarbeit mit
Peter Wohlleben sowie weiteren Partnern entstand das ECONICS INSTITUTE e.V., dem neuen
Thinktank fiir Okosysteme.

2025 endete im Rahmen der umfassenden Umstrukturierung der Hochschule fiir nachhaltige
Entwicklung deren langjahrige Kooperation mit dem Centre for Econics and Ecosystem Management
e.V. Der Verein wurde Griindungsmitglied des ECONICS INSTITUTE e.V.

ECONICS INSTITUTE WERWIR SIND v PROJEKTE v NACHRICHTEN UND EREIGNISSE @
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el g e ) . Das 2025 gegriindete ECONICS INSTITUTE e. ist ein Thinktank fiir Okosysteme. s ist aus dem Centre for Econics and Ecosystem an der fur
Fiir zukunftsfihige Okosysteme und ot o prakac soatas ik Uy i Gy o ik
SOZialékOlOgiSChCS Wirlschaﬂcn mil Das ECONICS INSTITUTE eV. steht fir den Ansatz der »Okonike, also das Lernen von der wi Natur fiir ein i der Die
. - ganzheitliche Betrachtung der Landschaft als komplexes i System ist unser Fundament. Wir wollen zur Funktionstiichtigkeit von konkreten
und in der Natur Okosystemen beitragen.

Der Sitz des gemeinniitzigen Vereins befindet sich in Chorin im UNESCO-Biospharenreservat Schorfheide-Chorin.

Homepage des neu gegriindeten Econics Institutes
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5. DANKE
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